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Mogelpackung 
 
Words and Music by Ken Haiker 
Copyright (c) 1995-2000  
 

Song Scheme: Verse1 Chorus Verse2 Chorus Chorus Outro 
Key: G   Tempo: 120 
 
 
CHORUS 
I[3]                V7          IV          I 
Er ist ‘ne Mogelpackung, außen bunt, innen leer. 
                    V7            IV              I 
Er ist ’ne Mogelpackung, ist ein Blender vor dem Herrn. 
                    V7           IV              I 
Er ist ’ne Mogelpackung, ein Karton, mit nichts drin.  
 
 
VERSE 1 
I[3]                     V7             IV              I 
Wenn einer kommt und ihn fragt, was er kann, dann sagt er: 
                            V7           IV      
„Och, eigentlich kann ich alles, und im Grunde noch viel 
I 
mehr.“ 
                               V7           IV   
Und wenn einer sagt, zeig doch mal, was du draufhast, dann  
     I 
sagt er: 
                                         V7  
„Och nee, hab im Moment eigentlich keine Zeit, 
    IV                                   I  
ein andermal vielleicht, aber jetzt grad nicht.“ 
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VERSE 2 
I[3]                     V7        IV            I 
Mit großem Maul steht er da und erklärt dir die Welt. 
                     V7             IV           I  
Mit seinem halben Wissen klopft er Sprüche immerzu. 
                          V7            IV      
Für alle die es und die’s nicht wissen wollen, er  
  I 
erklärt’s. 
                              V7          
Sein Sinn des Lebens ist wohl klar: 
    IV                           I 
die Tarnung nicht, niemals zu verliern! 
 
 
OUTRO 
I[3]                V7        IV                 I 
Er ist ’ne Mogelpackung, ein Karton, mit nichts drin. 
 
 
 
 
Mogelpackung nennt man eine (weltliche oder religiöse) Verpackung, die über die 
wirkliche Menge oder Beschaffenheit des Inhaltes hinwegtäuscht. Aus Gründen des 
Verbraucherschutzes ist eine solche Verpackung unter Umständen nicht zulässig, 
jedenfalls dann nicht, wenn die Füllmenge einer undurchsichtigen Fertigverpackung 
nicht dem Fassungsvermögen des Behälters entspricht und dadurch ein Freiraum von 
mehr als 30% entsteht – mit anderen Worten: Wenn die Verpackung zu rund einem 
Drittel Luft enthält. Häufiger und für den Verbraucher oft schwerwiegender als die 
eigentlichen Mogelpackungen sind inzwischen Mogelkennzeichnungen, die die wahre 
Beschaffenheit eines Produktes verschleiern. 
 
 


